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Der Fall von Przemysl
Der größte Teil der ruſſiſchen Belagerungsgeſchütze in der Hand der Sieger Der
Sturm von drei Seiten Hervorragender Anteil der Bayern Die Schlacht bei

e B Berlin 3 Juni
Der meldet aus dem Kriegspreſſequartier Die

von den vordringenden Truppen nach Erſtürmung der Werke
10a 11a und 12 am Montag geſchaffenen Breſchen in der
ruſſiſchen Gürtelbefeſtigung von Przemysl betrugen mindeſtens
6 Kilometer was der Angriffsfront eines Armeekorps nahe
kommt Die Entfernung von den Werken der Dunkowiczki
gruppe bis zum Rande der ſüdlich in der Tiefe gelegenen Stadt
Przemysl iſt ungefähr 8 Kilometer Man kann annehmen
daß der Waffenplatz von Truppen in der Stärke von min
deſtens zwei Diviſionen verteidigt wird von Reichswehrabtei
lungen ohne feſten höheren Verband denen aber etliche
Linienabteilungen als Kern beigegeben ſind Stark iſt die
Artillerie von Przemysl denn ſie beſteht aus dem größten
Teile der ehemaligen ruſſiſchen Belagerungsartillerie da der
Feind nach dem Fall der Feſtung nur wenig ſchweres Geſchütz
an die Karpathenfront geſandt hatte

Da es der ruſſiſchen Beſatzung kaum gelungen ſein dürfte
ſich und die Geſchütze in Sicherheit zu bringen kann man mit
einer gewaltigen Beute der Sieger rechnen

WTB München 3 Juni
Nach einem Telegramm des Generaloberſten v Macken

fen an den König von Bayern iſt Przemyſl unter
hervorragender Beteiligung bayeriſcher
Truppen von den Verbündeten genommen worden

n

e B Berlin 3 Juni
Das Oberkommando teilt mit Anläßlich des Falles von

Przemyſl wird heute auf allen öffentlichen Gebäuden ge
flaggt Morgen finden in Berlin und in der Provinz
Brandenburg Schulfeiern ſtatt nach denen die Kinder nach
Hauſe entlaſſen werden Zahlreiche Pripatgebäude hatten
in Berlin bereits in den Mittagsſtunden geflaggt und von
Stunde zu Stunde mehrt ſich die Zahl der Fahnen Es
herrſcht über die Wiedereroberung von Przemyſl große
Begeiſterung

v

a B Aus dem k u k Kriegspreſſequartier 3 Juni So
eben läuft die Nachricht ein daß die große Schlacht in Mittel
alizien bis nach Südoſtgalizien übergegriffen hat Der linke
lügel der Armee Pflanzer Baltin der an die Linie

tryca Sotlowinska angelehnt iſt wurde nun ebenfalls in
eftige Kämpfe verwickelt Die Schlacht geht daher von der
eichſel bis in die Gegend von Nadworna Brennpunkt der

Schlacht iſt nach wie vor die Gegend von Lubaczowka öſtlich
von Jaroslau Die Ruſſen haben was ſie an Reſerven zu
ſammenraffen konnten von Oſten und Nordoſten gegen die
Armee Mackenſen vorgeführt bisher ganz ergebnislos Die
Verluſte des Feindes ſind ſehr große Die Offenſive der
Armeegruppe Vothmer geht von Stryj aus flott vorwärts
Zugleich rücken die Truppen des Feldmarſchalleutnants Szur
may von Droſobye in dem nach Nordoſten langgeſtreckten
Hügellande unter ſtändigen Gefechten mit ruſſiſchen Nach
huten raſch vor Aus dem Verhalten des Feindes iſt zu er
kennen daß er nichts unterläßt um die verlorenen San
Dnunjeſtr Stellungen wieder zurückzugewinnen Es geht den
Ruſſen nicht allein um Przemysl ſie fürchten bereits für Lem
berg x Verluſt für ſie von größter er Tragweite
wäre Nördlich der Weichſel iſt ſteter Kampf Die Schlacht
dürfte noch längere Zeit mit größter Heftigkeit anhalten da
beide Teile die Bedeutung des Einſatzes kennen

Während ſich die Armeegruppen des Grafen Bothmer und
des Feldmarſchalleutnants Hoffmann den Zugang zur Stadt
Stryj und damit zu den beiden Bahnlinien nach Lemberg er
kämpften hat der linke Flügel der Armee Linſingen nunmehr
das ganze Petroleumgebiet in ſeine Gewalt gebracht Dieſes
wichtigſte und reichſte Naphthagebiet Zentraleuropas das bis
zum Kriegsausbruch jährlich 15 Millionen Meterzentner Erd
öl im Werte von 50 Millionen Kronen lieferte blieb unter
der ruſſiſchen Herrſchaft im großen und ganzen unbeſchädigt
Erſt als der Ausgang der großen Maiſchlacht auch an der
Karpathenfront fühlbar wurde ſetzten die Ruſſen die Quellen
ſoviel ſie in der Eile des Rückzuges erreichen konnten in
Brand Die ungariſchen und deutſchen Soldaten machten ſich
e daran die Brände der Naphthawerke zu löſchen Die
ne des vernichteten Rohöles wird auf 80 000 Tonnen ge

Drohobyez und Stryj

1 Der öſterreichiſchungariſche
Heeresbericht

W B Wien 3 Juni Amtlich wird verlautbart
Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz

Deutſche Truppen erſtürmten nachts die letzten ruſſiſchen
Stellungen der Nordfront von Przemyſl und drangen heute
um 3 Uhr 30 Minuten vormittags von Norden her in
die Stadt ein Von Weſten und Süden iſt unſer
10 Korps eingedrungen Seine erſten Abteilungen erreichten
bald nach 6 Uhr vormittags den Hauptplatz der
Stadt Die Tragweite dieſes Erfolges läßt
ſich noch nicht überblicken

Die Angriffe der verbündeten Truppen im Raume nörd
lich Stryj ſchreiten weiter erfolgreich fort Bisheriges Er
gebnis der Schlacht bei Stryj 60 Offiziere 12 175 Mann ge
fangen 14 Geſchütze 35 Maſchinengewehre erbeutet

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Die Jtaliener ſetzten die erfolgloſe Veſchießung unſerer
Befeſtigungen an mehreren Punkten der Tiroler und
Kärntner Grenze fort Wo ſeindliche Abteilungen ins Feuer

auf dem Plateau von Folgaria mehrere Kompagnien bei
Miſurina und die von einer Offizierspatrouille von uns in
Gradiska überfallene Kavallerie und Berſaglieriabteilung

den Straßen ſang abwechſelnd die Wacht am Rhein und die
Volkshymne Vor dem Kriegsminiſterium ſammelten ſich
dichte Menſchenmengen an und brach in ununterbrochene Hoch
rufe auf die beiden verbündeten Kaiſer und ihre Armeen aus

e B Prag 3 Juni Die Begeiſterung über den Fall von
Przemysl iſt ſehr groß Die Nachricht verbreitete ſich mit
großer Schnelligkeit und ſchon vormittags wurden in allen
Städten und Dörfern Deutſch Böhmens die Flaggen aufge
zogen Es kam zu großen patriotiſchen Kundgebungen und
feſtlichen Umzügen

Große Erfolge der Ruſſen
Der amtliche Schwindelbericht

W B Petersburg 2 Juni Bericht des Großen General
ſtabes Jn der Gegend von Szawle keine weſentliche Aende
rung Weſtlich von der Ortſchaft Kurtoviany dauert der
Kampf auf der Front Trawlianz Gailiski an Wir nahmen
am 31 Mai die letztgenannten ſtark befeſtigten Dörfer die
die Deutſchen hartnäckig verteidigten Auf dem linken
Weichſelufer entwickelte der Feind in der Nacht zum 31 Mai
ein ſehr heftiges Artilleriefeuer auf der ganzen Front nörd
lich der Pilica Gegen 4 Uhr morgens ließ der Feind ſtarke
Rauchwolken ſich entwickeln machte ſtarken Gebrauch von gif

kamen flüchteten ſie ſo ein italieniſches Jnfanterie Regiment tigen Gaſen und griff mit erheblichen Kräften unſere Stel
lungen an der Bzura bei Witkowice Brohow Sochaczew und
Kolzow an wobei er beſonders hartnäckig an der unteren
Rawka in dem Abſchnitte vorging der von den Dörfern
Hizerka und Voliga Szidlowska begrenzt wird Obwohl der
Gegner eine ungeheure Menge von giftigen Gaſen verſchwen

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Der Heilige Krieg in Tripolis beginnt
Den Züricher Blättern wird aus Rom berichtet daß die

Regierung die Entſendung eines Korps nach Tripolitanien
infolge ernſter Meldungen aus der Kolonie beſchloſſen hat
3 heilige Krieg ſei von den Muſelmanen an Tripolitanien
erklärt

Neue engliſche Kriegsanlethe
T U Brüſſel 3 Juni Wie in London verlautet wird

ſpäteſtens im Juli die zweite große engliſche Kriegsanleihe
wahrſcheinlich im Betrage von 500 Millionen Lſtr gle z
10 000 Millionen Mark aufgelegt werden

Die Nordd Allg Ztg über den Fall
Przemysls

dete deren Geruch bis 30 Werſt hinter unſerer Front wahr
genommen wurde wurden alle Angriffe des Feindes abge
ſchlagen Jn Galizien griff der Feind nach mehrtägiger Vor
bereitung und heftigem Artilleriefeuer am 30 Mai in einer
Reihe von Vorſtößen unſere Front im Weſten und Nordweſten
von Przemysl in dem Raume zwiſchen den Forts Nr 7 und
11 an Jm Laufe der Nacht zum 31 Mai gelang es dem
Feinde auf 200 Schritt einem der angegebenen Abſchnitte
ſich zu nähern und ſogar einen Einbruch in Fort Nr 7
zu machen wo ein heftiger Kampf ſtattfand der am 31 Mai
bis 2 Uhr nachmittags dauerte worauf der Feind mit unge
heuren Verluſten zurückgeſchlagen wurde Der Reſt des an
dem Einbruch in das Fort Nr 7 beteiligten Feindes der ſich
auf 23 Offiziere und 600 Mann bezifferte wurde gefangen
genommen An der Front jenſeits des Dufjeſtr warf der Feind
hauptſächlich deutſche Reſerven in den Kampf in unmittel
barer Nähe von Stryj Am Laufe der Swica gelang es
unſeren Truppen die dort erreichten Erfolge weiter aus
zubauen Die Zahl der Gefangenen welche daſelbſt während
ihrer Beförderung nach rückwärts gezählt wurden beziffert
ſich vom 28 bis 30 Mai auf 10 422 Soldaten und 238 Offi

W B Berlin 3 Juni Die Nordd Allg Ztg ſchreibt
Die frohe Kunde von der Wiedereroberung Przemysls wird
in ganz Deutſchland mit Jubel begrüßt Der bewunderungs
würdigen Tapferkeit der verbündeten Truppen und der her
vorragenden Führung iſt es gelungen die Feſtung in raſchen
wuchtigen Schlägen zu bezwingen Als eine Ruhmestat erſten
Ranges wird die Einnahme von Przemysl in der Geſchichte
fortleben Hier haben in Wahrheit hohe Führergaben und
Schneidigkeit der Truppen zuſammengewirkt um eine ſolche
Leiſtung zu vollbringen Die Waffen waren es die den Sieg
erſochten nicht der Hunger dem die brave öſterreichiſch unga
riſche Beſatzung erlag nachdem ſie dem Feinde mit äußerſter
Hingebung getrotzt hatte Damals wurde in den gegneriſchen
Ländern viel Lärm um die Eroberung der Feſtung gemacht
Sie wurde als Heldentat ohnegleichen gefeiert Die freige
wordene Belagerungsarmee ſollte ſo wurde verkündet die
Karpathenlinie durchbrechen und den ruſſiſchen Heerhaufen
den Weg nach Budapeſt Wien und Verlin freimachen Und
nun Der größte Teil jener ruſſiſchen Truppen iſt am Kar
pathenwall geopfert worden Ungarn iſt gänzlich Galizien
in weiter Ausdehnung vom Feinde geſäubert Und ſchon be
findet ſich der Hauptſtützpunkt der Ruſſen in der Hand der
Verbündeten Abermals hat die einträchtige Zuſammen
arbeit der deutſchen mit den öſterreichiſchungariſchen Truppen
eine ernſte u glänzend beſtanden und der Bundestreue
der beiden Kaiſerreiche ein neues herrliches Denkmal geſetzt
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Die Aufnahme der Nachricht in Wien und Prag
S B Wien 3 Juni Die Wiedereroberung Przemysls

die bereits in den erſten Mittagsſtunden bekannt wurde hat
hier ungeheuren Jubel hervorgerufen und binnen kurzem
wallte ein Flaggenmeer über der Stadt Das Publikum auf

ziere

2

Koſakengemetzel in Finnland
c B Stockholm 3 Juni

Ein nach London durchreiſendes Dumamitglied erzählte
dem Stockholmer Korreſpondenten des L aus eigener
Anſchauung Jn Uleaborg und Abo veranſtalteten Sozial
demokraten Kundgebungen für den Frieden Durch Koſaken
auseinandergetrieben leiſteten ſie Widerſtand Ein heftiger
Kampf entſpann ſich wobei über 500 Menſchen ge
tötet wurden

Nervoſität in der ruſſiſch baltiſchen Flotte
C B Wien 3 Juni

Nach Mitteilungen von Privatperſonen die aus Finn
land eintreffen ſteigern ſich die dort umlaufenden Befürch
tungen Man erzählt daß in der ruſſiſch baltiſchen Flotte
ſeit dem Tode des Admirals Eſſen große Nervoſität herrſcht
Die finniſchen Seebehörden und die Marinechefs ſind ange
wieſen worden außerordentliche Vorkehrungen zu treffen
Der Kommandant der Seefeſtung Peter der Große
ſchränkt in einem Tagesbefehl die Schiffahrt im finniſchen
bottniſchen und Rigaer Meerbuſen ein

7

e B Stockholm 3 Juni Reue zahlreiche Todesnachrichten von ruſſiſchen Seesoffizieren werden gemeldet Admira
Geltebrand iſt geſtorben



Vor Abbruch der diplomattiſchen
Beziehungen

o B Amſterdam 3 Juni
Telegraf meldet aus Waſhington

Nach zweiſtündiger Beratung zwiſchen Präſident Wilſon
And dem Kabinett wurde bekanntgegeben daß eine zweite
Note an Deutſchland abgeſandt werden ſoll Man nimmt
an daß Wilſon durch die einmütige Auffaſſung
der amerikaniſchen Preſſe die Deutſchlands Ant
wort voller Ausflüchte fand ſtark beeinflußt iſt Man
glaubt daher daß die zweite amerikaniſche Note kurz und
bündig die höfliche aber beſtimmte Anfrage enthalten
wird ob Deutſchlands Note den Sinn habe daß es die
Grundregeln des internationalen Rechtes

In Erwartung der amerikaniſchen
Note

zu mißachten beabſichtige Unter den Mit
gliedern des Kabinetts herrſcht die Meinung vor
daß Deutſchland ſich durch ſein Vorgehen über die Grenzen
des internationalen Rechtes und der Geſetzlichkeit hinweg
ſetzt und daß die Vereinigten Staaten wahr
ſcheinlich die diplomatiſchen Beziehungen
zu Deutſchland abbrechen werden

Man wird gut tun die Mitteilungen die augenſchein
lich aus den Kreiſen der Anglophilen ſtammen als das zu
nehmen was ſie ſind der Verſuch auf Wilſon einen Druck
auszuüben Nicht ausgeſchloſſen iſt es auch daß Herr Wilſon
der ſchuldbewußt ſich der Beantwortung der in der
deutſchen Note klar präziſierten Fragen entziehen möchte
ſelbſt nicht ganz unbeteiligt an dieſem Gerücht iſt mit dem
man Deutſchland einzuſchüchtern wähnt

Was haben wir heute noch von Amerika zu erwarten
Was hat Amerika während des Krieges getan um die Unter
bindung ſeiner Handelsbeziehungen zu Deutſchland zu ver
hindern Die Union iſt für uns kein Kriegsgegner und
ſie wird ſich wohl auch hüten uns den Krieg zu erklären
Aber die Union hat offenkundig unter dem Deckmantel der
Neutralität unſere Feinde unterſtützt Mehr als ſie darin
bisher getan hat kann ſie auch künftig nicht tun Der Ein
ſchüchterungsverſuch hat alſo für uns keine Schrecken und
Herr Wilſon wird auf Granit beißen

Heimreiſe Dernburgs
T V Newyork 3 Juni Die Verbündeten geben dem

ehemaligen deutſchen Staatsſekretär Dernburg die Zufſiche

rung freien Geleits zur Rückreiſe Er wird ſie am 12 Juni
mit einem nordiſchen Dampfer antreten

ww

Die amerikaniſche öffentliche Meinung bein
Auslaufen der Luſitania

Die in dieſen Tagen eingetroffenen amerikaniſchen
Zeitungen geben wie uns der Deutſch Amerikaniſche Wirt
ſchaftsverband ſchreibt ein intereſſantes Bild von der Stim
mung die vor dem Auslaufen der Luſitania vorherrſchend
war Jn großen Ueberſchriften melden die amerikaniſchen
Zeitungen vom Tage der Abfahrt des Dampfers Luſitania
verläßt Hafen unberührt durch deutſche Warnung Selbſt
verſtändlich wurden nach amerikaniſchem Brauch diejenigen
die auf dem berühmten Cunarder Newyork verließen um
ihre Meinung über die deutſche Warnung befragt Als die
Aufmerkſamkeit des Kapitäns W T Turner auf die
Warnung des Grafen Bernſtorff gerichtet wurde lachte er
und ſagte Jch bin geſpannt was die Deutſchen das nächſte
mal erfinden werden Unter Bezugnahme auf den An
drang am Quai und auf die Paſſagierliſte fügte er hinzu

ſcheint doch nicht daß ſich viele Leute ins Boxhorn jagen
ießen

vf JfnrZwiſchen Traum und Tag
Roman von Robert Braunſchweiger

6 Fortſetzung Rachdruck verboten
Herbert Löneyſen nahm ſein Scheckbuch Was ſoll mein

Monumentalbrunnen koſten
Für hundert Mark haben Sie ihn
Hundert Mark Herbert machte ein etwas über

taſchtes Geſicht Ziemlich viel für einen Aſchenbecher
Aber bei den Zeiten der Menſch muß doch

leben und weiter will man auch Seine Hoheit zahlt
dafür das Dreißigfache

Dieſem Argument konnte ſich Löneyſen allerdings nicht
verſchließen Er ſteckte ſein Scheckbuch wieder ein und griff
zur Brieftaſche Jch kann es auch ſo richtig machen Da
bei legte er einen blauen Hunderter neben den Aſchenbecher

Stimmt s ſo
Wolf ſah herüber Jch danke

Löneyſen blätterte noch in ſeinem Notizbuche Ein paar
Skizzen fielen heraus Bei ihrem Anblick faßte er ſich an die
Stirn Das iſt gut Jetzt ſitze ich hier ſchon eine koſt
bare Stunde und vergeſſe das Wichtigſte

Noch ein Anliegen 7
Löneyſen ſetzte ſich zurecht mit den Allüren eines Men

ſchen der unglaublich in Anſpruch genommen iſt und vor
Arbeit nicht aus noch ein weiß

y Das Feſt das Feſt wie kann man das nur ver
geſſen

Sie ſprechen von dem großen Koſtümfeſt in der nächſten
Woche ſagte Wolf

Natürlich Sie denn ſchon
Jch nahm an daß man die Stellung der lebenden Bilder

And des hiſtoriſchen Feſtzuges wieder nen übertragen würde
traf darum ſchon meine Dispoſitionen und machte mich

für die nächſten Tage frei Jch ſtehe ganz zu Ihrer Ver
fügungSortrefflich Da brauche ich mich nicht lange mit Präli

minarien aufzuhalten Man iſt ja ſo in Anſpruch genommen
aber diesmal habe ich wirklich vorgearbeitet hier
Löneyſen nahm eine Anzahl Skizzen aus ſeiner Brief

taſche und reichte ſie Wolf Der betrachtete ſie einzeln lange
und eingehend Schließlich äußerte er

Das ſind die Einzelgruppen des Feſtzuges
Gewiß Wie finden Sie die Anlage Jch verſpreche

nir e ſehr viel von meinem Arrangement
Hm

Ein dramatiſcher Schriftſteller
einem Reporter der New York Times Jch
Zeit an Bord dazu benutzen um über ein neues
nachzudenken und ich habe keine Zeit mich über
keiten aufzuregen

n ähnlicher Weiſe äußerte ſich der Redakteur einer
ſatyriſchen Zeitſchrift Elbert Hubbard der ſagte er glaube
der deutſche Kaiſer habe die bekannte Warnung einrücken
laſſen und der ſcherzhaft hinzufügte wenn der Dampfer
torpediert würde dann würde er dem Kaiſer in ſeiner
Zeitſchrift ſeine Meinung ſagen

Alfred Vanterbilt erwähnte lediglich daß er drei Wochen
in London zubringen werde um ſeinen Rennſtall zu be
ſichtigen und ſich um andere Jntereſſen in England zu
kümmern

Neben dieſen abfälligen und höhniſchen Aeußerungen
die zeigen in welcher Weiſe der engliſche Einfluß es ver
ſtanden hat die ernſthaft gemeinte deutſche Warnung ledig
lich als einen deutſchen Bluff hinzuſtellen intereſſiert vor
allem eine Aeußerung des befragten Vertreters der
Cunard Linie Charles P Sumner aus Newyork
Als ihm die Frage vorgelegt wurde welche Vorſichts
maßregeln getroffen ſeien um einem etwaigen
Angriff zu entgehen erklärte er zunächſt daß abſolut keine
Gefahr vorläge da deutſche Kreuzer in dem Atlantiſchen
Ozean nicht mehr exiſtierten Die Gefahrzone beginne erſt
wenn das Schiff ſich dem Kanal und der iriſchen Küſte
nähere Dort aber exiſtiere ein allgemeines Syſtem der
Begleitung der Dampfer durch engliſche Kriegsſchiffe die
britiſche Marine ſei für alle britiſchen
Schiffe verantwortlich namentlich aber für
die Schiffe der Cunard Linie, Was die Unter
Fahrgef anbelangt ſo habe die Luſitania infolge ihrer

ahrgeſchwindigkeit nicht den geringſten Anlaß zu irgend
welcher Beſorgnis

Dieſes Stimmungsbild vom Tage der Abfahrt der Lu
ſitania dürfte am beſten beweiſen in wie ſyſtematiſcher
Weiſe man es verſtanden hat die amerikaniſchen Paſſagiere
in Sicherheit zu wiegen und wen ſie für den Verluſt von
Leben und Eigentum verantwortlich zu machen haben

Vergebliche franzöſiſche Angriffe
c B Aus dem Haag 3 Juni Het Vaderland berichtet

aus Dünkirchen Bei Ecurie greifen die e Truppen
fortgeſetzt die deutſchen Stellungen an Von Bailleul werden
Verſtärkungen an die franzöſiſche Front herangeführt Die
Angriffe der Franzoſen werden durch heftiges Artilleriefeuer
unterſtützt Eeurie liegt auf einem Hügel und teilt das Schick
ſal anderer Dörfer und Städte der Umgebung die durch Ar
tilleriefeuer faſt ganz zerſchoſſen und teilweiſe faſt völlig ver
nichtet ſind Jedoch iſt die Front der Deutſchen nördlich
Arras Atrecht noch nicht geſchwächt worden aber dex Druck
der Verbündeten dauert fort weil ſie feſtgeſtellt haben daß
ein großer Teil der deutſchen Reſervetruppen mit der Bahn
nach dem Oſten befördert wurde Längs dem Höhenrücken
von Souchez näch Bailleul haben die Deutſchen ſehr ſtarke neue
Befeſtigungen aufgeworfen
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Feindliche Flieger über Mülhauſen
Den Baſeler Blättern wird gemeldet Nicht weniger als

8 Flieger kreiſten am Sonnabend nachmittag über der Stadt
Kolmar und Umgebung und dehnten ihre Flüge bis nach
Mülhauſen aus Doch war man von Fliegerbomben verſchont
eblieben Die Flieger wurden von den Deutſchen heftig be

choſſen doch anſcheinend ohne Erfolg M
w

Die engliſchen Flieger an die Front

WTB Mancheſter 3 Juni Der Londoner Bericht
erſtatter des Mancheſter Guardian wendet ſich gegen die
populäre Jdee daß mehr Flieger in England bleiben möchten
um die Zeppeline angreifen zu können und betont daß alle
Flieger an der Front notwendig ſeien

Die kleinen Skizzen laſſen das natürlich nicht erkennen
die Farben der Koſtüme wirken nur bei Lebensgröße Möchten
Sie nicht dieſen Karton gleich ausführen Dann wer
den Sie ſich meiner Meinung anſchließen,

Wolf nahm einen mannshohen Karton ſtellte ihn auf die
Staffelei und ſagte ironiſch

Eine wievielfache Vergrößerung wünſchen Sie
Das Zehnfache dürfte genügen

Rainer nahm die farbige Kreide befeſtigte die Original
zeichnung Löneyſens mittels einer Heftzwecke oben an der
Zeichenpappe und dann ging s ans Arbeiten

Der Salonbildhauer machte große Augen als er ſah wie
ſicher Wolf mit den Farbſtiften hantierte Jeder Strich ſaß
Da gab s kein Meſſen Prüfen unſicheres Taſten oder gar
Verbeſſern Binnen einer verhältnismäßig kurzen Zeit war
die Skizze in zehnfacher Vergrößerung mit leichter Hand hin
geworfen

vBitte Wolf legte die Kreide aus der Hand und lud
Löneyſen ein ſein fachmänniſches Urteil abzugeben

Einfach tadellos wirklich Dabei ſtrich er verlegen
ſeinen Bart Und doch gläuben Sie nicht wenn ich jetzt
nachmeſſen würde daß ſich hier und da eine Größendifferenz
nachweiſen ließ

Meſſen Sie antwortete Rainer ruhig
Herbert nahm Maße und Zirkel prüfte und verglich ſorg

fältig Linie um Linie Strich um Strich Aber bis auf das
Zentimeter ſtimmte jedes Verhältnis Kein Automat hätte
genauer gearbeitet geſchweige denn ſchneller

Sie haben ein beneidenswertes Auge und eine verdammt
ſichere Hand Die Natur hat es mit Jhnen gut gemeint Das
nenne ich Gaben

Aber Wolf lehnte ab
Gaben Pah e n Fleiß iſt alles Alsmir ſoviel geſpart hatte um den Beſuch der Kunſtgewerbe

ſchule durchzuſetzen da ſtaunte ich immer über meine Mit
ſchüler Wenn wir zeichnen wollten griffen die nämlich nicht
zum Bleiſtift ſondern zum Radiergummi Jeder Strich
wurde dreimal fortgewiſcht er Gnade fand Sinn
los Jſt eine Linie falſch gut die nächſtewird beſſer nur nicht immer korrigieren dadurch zieht
man die Unſicherheit groß ſolch einen Karton zeichnen

Charles Klein erzählte

das können hundert andere auch aber zeichnen ohne Kor
rektur in einem Zuge weg das ſollten die mir erſt nach
machen

Der Erfolg iſt ja auch auf Jhrer Seite antwortete
Löneyſen Vom Steinmetzen zum Bildhauex mit einem
ſolchen Atelier iſt ſchon ein tüchtiges Stück Wegs aufwärts

Der deutſche Zeppelinangriff auf London
WTB Amſterdam 3 Junt Wie der Korreſpondent desW T B von zuverläſſiger Seite erfährt e bei dem

letzten Luftangriff ein Zeppelin Finchey im äußerſten Norden
Londons Er muß alſo den größten Teil der Stadt überflogen
haben Der angerichtete Schaden iſt nach derſelben Quelle
bedeutender als zugegeben wird

n

Rumänien
Stockung der ruſſiſch e rumäniſchen Verhand

lungen
T V Bukareſt 2 Juni Die von ruſſiſcher Seite mit ſo

großem Eifer geführten Verhandlungen über den Anſchluß
Rumäniens an die Entente ſind ſeit einigen n auf einem
toten r angelangt und ſtocken vollſtändig Rumä
nien beſteht nach wie vor hartnäckig auf ſeiner alten
Forderung von Czernowitz und der Pruthlin ie was von Rußland bisher ſtrikt abgelehnt
iſt England und Frankreich ſollen mit Hinſicht auf die von
ihnen gemachten Konzeſſionen an Jtalien in Petersburg
eifrig bemüht ſein Rußland zum Nachgeben gegenüber den
Wünſchen Rumäniens zu veranlaſſen Hieſigerſeits hat man
wie verlautet die ruſſiſche Regierung davon in Kenntnis
geſetzt daß man nicht gewillt ſei allzulange
auf eine Antwort zu warten Jn den dem Drei
verband freundlichen Kreiſen empfindet man dieſe Situation
ſehr peinlich und iſt außergewöhnlich nervös Die Preſſe
der Ruſſophilen macht den Verſuch die Situation unter Ver
drehung der Tatſachen als äußerſt günſtig für die Entent
hinzuſtellen

Rumäniens iſoliertes Handeln
c B Genf 2 Juni

Dem Bukareſter Vertreter der Pariſer Nachrichten
agentur Jnformation gegenüber gab der rumäniſche
Miniſter des Aeußern Porumbaro die Erklärung ab daß
Rumänien die Möglichkeit ins Auge gefaßt hatte eine Art
Konferenz der neutralen Staaten einzube
rufen Jtalien und die Balkanſtaaten inbegriffen Auf der
ſelben ſollte die im Laufe der gegenwärtigen Ereigniſſe ge
meinſam zu beobachtende Haltung geprüft werden Außer
dem hätten die Anſprüche eines jeden der Neu
tralen erörtert werden ſollen und als glückliches Re

ſultat der Konferenz hätte man gewiß eine vollſtändige
Uebereinſtimmung zwiſchen den Balkanſtaaten und Jtalien
begrüßen können Auf dieſe Weiſe wäre man aller
Schwierigkeiten überhoben worden die in der Folge durch
die iſolierte Aktion eines einzelnen entſtehen können
Die Jdee ſchien der Verwirklichung nahe als Jtalien ſeinenVertrag mit dem Dreiverband ſchwoh Dieſes direkte Ein

greifen aber geſtattete Rumänien nicht mehr die gemein
ſamen Erörterungen fortzuſetzen ſo daß es fortan auf
iſoliertes Handeln angewieſen iſt

Bulgariſches Urteil über Jtalien
c B Sofia 2 Juni Die unabhängigen und beſonders

die nationaliſtiſchen Blätter kritiſieren in äußerſt ſcharfen
Ausdrücken Jtaliens Treubruch Jtalien wird eine inter
nationale politiſche Proſtituierte genannt Der bekannte
Militärſchriftſteller Waſſil Angelow vergleicht in der Kam
bona Jtalien mit einem Frauenzimmer das nach lang
jähriger Ehe laſterhaft geworden iſt und nun gemeinſam
mit ihren Liebhabern ihren betrogenen Gatten beraubt
Jtaliens Perfidie beweiſe deutlich den Niedergang die Ent
artung und das niedrige moraliſche Niveau der lateiniſchen
Raſſe Für einen in der Weltgeſchichte ſo beiſpielloſen Ver
rat müſſe Jtalien grauſam beſtraft werden Die nationa
liſtiſchen und Offizierskreiſe in Sofia zeigen vielfach den
hieſigen Jtalienern ihre Verachtung für die italieniſche
Felonie Wie nunmehr bekannt wird ſoll ſich der italieniſche
Geſandte hierüber ſowie über die Angriffe der bulgariſchen
Regierungsblätter beſchwert haben

3

Wenn man Sie nicht ſo nötig brauchte Jhre Phantaſie Jhreſichere ſchnelle Hand Jhre Zuverläſſigkeit und Pünktlichkeit

wären meine Kollegen längſt zur billigen on curren über
gegangen Konkurrenz da fällt mir gerade ein
ich bekomme doch Jhre Zeichnung beſtimmt übermorgen 7

So eilig
Unbedingt Glauben Sie nur auch uns iſt die Kon

kurrenz auf den Ferſen Solange Papa noch aktiv iſt erwehre
mich ja der Hyänen mit ſeiner Hilfe Aber dann

enn ich meine Entwürfe übermorgen nicht vorlege packt
ſofort ein anderer der kleine Püttner oder der lange Prüſſe
ſeine Jdeen aus und ich bin meinen Auftrag los

Wolf wiegte bedächtig das Haupt
Uebermorgen das koſtet mich zwei Nächte Der Feſt

zug iſt ja ſkizziert aber die lebenden Bilder müſſen doch auchne worſen werden das wird nicht billig
Tut nichts wieviel wünſchen Sie
Unſeren alten Preis mit zweihundert Prozent Aufſchlag

für die Nachtarbeit
Abgemacht Alſo übermorgen
Mittags zwölf Uhr pünktlich

Wolf geleitete ſeinen Gaſt bis zur Tür und ſagte beim
Verabſchieden noch obenhin Sie bewerben ſich doch um den
Buchlerſchen Fünfzehntauſendmarkpreis

wWiſſen Sie das auch ſchon Famoſe Kateridee Fürdreißigtauſend Mark Preiſe ſtiften Der alte Kommerzien
rat mag heute morgen ſchön geflucht haben als er ſchwarz auf
weiß las was er geſtern nacht angerichtet hat Wenn s noch
eine Null weniger wäre Aber gleich eine fünfſtellige Zahl

Natürlich bewerbe ich mich Wir können das ja gleich
im Auge behalten und wenn Sie gelegentlich Zeit haben
dann entwerfen Sie doch ein Modell für mich Jch habe eine
großartige ich denke mir das ſo alſo eine Göttin

c

griechiſch Binde vor den Augen
Eine Binde vor den Augen fragte Wolf auf das

höchſte erſtaunt Warum denn
a tesind Menſch das Glück iſt doch blind

o c4
In der Hand ein Füllhorn mit Loſen Das Ganze kommt

auf eine Kugel Möglichſt unſicher Glück war immer eine
bednklich wacklige Sache Unterſchrift Fortung regina Fertig
Dann muß Papa mit dem Schienenauftrag bis zur Preisver
teilung warten und kriege ich keinen Preis erhält Buchler
für dies Jahr keine Lie ung Ein glattes Geſchäſt Er

en Sie ſehen ein Künſtler
Na Sie profitieren ja auch

Fortſetzung folgt

wird es ſich ſchon nicht verder
kann heute nicht umkommen
dabei

e

c

d
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Die Dardanellenoperationen
koſten zu viel Menſchen

ancheſter Guardian vom 28 Mai kommt zu folgendem
Urteil Nach dem Bericht von Sir Jan Hamilton können wir
nicht wünſchen daß die gegenwärtigen Dardanellenoperationen
fortgeſetzt werden Sie koſten zu viel Menſchen Zehn tote
Türken wiegen noch nicht einen toten Engländer Auſtralier
oder Franzoſen auf Einen Aufreibungskrieg gegen die
Türkei wollen wir ganz und gar nicht da dieſer uns mehr

wächen würde als die Deutſchen Ferner iſt zu bedenken
e Verteidiger haben jetzt mindeſtens z UBoote zur Ver

fügung Dieſe bewirken daß der Feldzug der Gegner zur
See ſchnellere Fortſchritte m als der unſere zu Land Die
Zeit iſt alſo nicht unſer Bundesgenoſſe in der Dardanellen
aktion Das deutſche UBoot iſt durch die Straße von Gi
braltar gekommen Warum ſollen nicht noch mehr folgen
Die engen Waſſerſtraßen des Aegäiſchen Meeres ſind ein
ideales Wirkungsfeld für ſie Ueberall können ſie ſich ver
ſorgen Alſo kann unſere Flotte Verluſte erleiden für die
ſelbſt die Eroberung der rdanellen keine Kompenſation
darſtellen würde Dieſe Aktion muß alſo zu einem befrie
digenden Ende forciert werden r mit Hilfe eines
ſtarken italieniſchen Expeditionskorps das hier oder wo
anders die Türken beſchäftigt Und ferner das Schutzmittel
gegen die UBoote ruht noch im Gehirn desjenigen der es
erfinden ſoll Es muß erfunden werden

7

Der franzöſiſche Beruhigungs Admiral
e B Athen 2 Juni Aus Mytilene wird gedrahtet

daß der franzöſiſche Admiral Nicollet auf der Jnſel Mou
dros ankam Er ſoll mit der Aufgabe eingetroffen ſein
beruhigend auf das Draufgängertum des franzöſiſchen Ad
mirals Quepratte zu wirken der im Einverſtändnis mit
dem engliſchen Admiral Robeck beſchloſſen habe einen
neuen entſcheidenden Angriff von der Seeſeite aus gegen
die Dardanellenforts wieder zu verſuchen

7

Ein engliſcher Bericht

T V London 3 Juni Das engliſche Preſſebureau
meldet Am Dienstag wurde an der Dardanellen Nord
front ſcharf Mann gegen Mann gekämpft Die Verbündeten
erſtürmten zwei Schützengräben Das ſchwere Bombardement
zwang aber eine bteilung ſich zurückzuziehen während
eine andere unter kräftigem Eingreifen der Artillerie die
Stellung hielt An der Nordfront griffen die Türken mehr
mals den rechten Flügel der Verbündeten an Sie er
oberten zweimal die von den Franzoſen am 29 Mai er
oberten Stellungen wurden jedoch ſchließlich zurückgeſchlagen
ſo daß die franzöſiſche Linie unverändert bleibt

Vermiſchte Kriegsnachrichken

Deutſchlands Kraft
WTB London 3 Juni

Die Times melden aus Newyork vom 1 Juni Die
Evening Poſt veröffentlicht an hervorragender Stelle die

Eindrücke eines ſehr bekannten Geſchäftsmannes der mehrere
Wochen nahe der Front weilte Er ſagte Deutſchland habe
genug Lebensmittel um den Krieg durchzuhalten
deutſche Armee werde auf ſieben Millionen geſchätzt während
drei Millionen ſich in Ausbildung befänden Die Klaſſe
1915 ſei noch nicht aufgerufen Kupfer ſei reichlich vor
handen Das ganze Land ſei wirtſchaftlich beſtellt Die
Landwirte erhielten Arbeiter aus den Gefangenenlagern

Ueber England ſagte der Geſchäftsmann er habe allge
mein den Eindruck erhalten daß die Engländer den Ernſt
der Lage nicht erkennen

Kamerun
Die Köln e meldet aus Madrid Die Fahrgäſte

des in Cadiz aus Fernando Po angekommenen ſpaniſchen
Poſtdampfers Cataluna erzählen daß in Jaunde im
Jnnern von Kamerun 400 Deutſche mit 2000 Gewehren eine
verſ
griffe der Verbündeten
Die engliſch franzöſiſchen Truppen hätten darauf verzichten
müſſen die deutſche Stellung mit Gewalt zu nehmen und
beſchränkten ſich auf die Belagerung durch das Abſchnei
den der Zufuhr Man glaubt aber daß die Deutſchen lange
beſtänden da ſie ausgedehnte Pflanzungen und zahlreiches
Vieh beſäßen Das klingt faſt ſo als ob die Verbündeten
eine ſchwere Abfuhr erlitten hätten

Frau Miniſterpräſident Asquith als Arbeiterin
WTB Berlin 2 Juni Die Gattin des engliſchen

Miniſterpräſidenten Asquith iſt nach dem B in die
ſtaatliche Munitionsfabrik Woolwich als Arbeiterin einge
treten und will während der nächſten Monate abwechſelnd
in allen l Waffenfabriken je eine Woche als Ar
beiterin beſchäftigt ſein

Da muß aber die Not in England bereits aufs äußerſte
geſtiegen ſein

Der Vertagungskonflikt
Stimmungsbild aus dem preußiſchen Abgeordnetenhauſe

Eifrig wird hinter den Kuliſſen des preußiſchen Abgeord
netenhauſes an der Klärung der Frage gearbeitet ob die
Juniſeſſion mit Vertagung oder Schließung endigen ſoll Die
Bedeutung dieſer Frage wird von gewiſſer Seite die ein beſonderes net an der n Ueberwachung und
Beeinfluſſung der wirtſchaftlichen Maßnahmen der Reichs
regierung nimmt zweifellos ſtark übertrieben Nachdem näm
lich der preußiſche Miniſter des Jnnern erklärt hat im Herbſt
auf jeden Fall den Landtag wieder einzuberufen iſt es nur
eine Formſache ob in der Zwiſchenzeit Vertagung oder Schluß
herrſcht Allerdings würden bei Schließung der Seſſion die
in langer Vorberatung bearbeiteten RegierungsvorlagenFiſchereigeſetz r r und gdetnnigeeh unter
den Tiſch fallen es iſt aber auch bei an ziemlich ſicher

abgewieſen hätten

daß dieſe Entwürfe während des Krieges nicht mehr fertig
geſtellt werden Jmmerhin ſind die Parteiführer beim ſtell
vertretenden Miniſterpräſidenten Dr Delbrück perſönlich zu
gunſten der Vertagung vorſtellig geworden ohne von ihm
mehr zu erreichen als die v nochmaliger Nachprüfung
der Angelegenheit Da durch einen Beſchluß des Je

usſteriums bereits die ießung feſtgelegt war iſt wenin mit Dr Leben hatteſicht auf Aenderung

indeW n ſolange gedauert da

Die

nzte Stellung einnehmen aus der ſie alle An

ß der Beginn der Plenarver
ungen erſt um 254 ſtatt um 2 Uhr erfolgen konnte Die

ganze Sitzung war infolge der ungeklärten Lage dann ſchon
in einer Viertelſtunde beendet Man verwies das Wohnungs
geſetz das ſchon zweimal in einer Sonderkommiſſion beraten
war erneut an den Ausſchuß zurück den man auf Wunſch der
Polen von 21 auf 28 Mitglieder verſtärkte Die Kommiſſion
wird aber erſt zuſammentreten und arbeiten wenn die Ver
tagung ſichergeſtellt iſt Dann wurde das vom Herrenhauſe
abgeänderte Geſetz über die Fürſorgeerziehung Minderjähriger
ohne Diskuſſion angenommen die Verordnung über ein ver
einfachtes Enteignungsverfahren zur Beſchaffung von Arbeits
gelegenheit und zur Veſchäftigung von Kriegsgefangenen
debattelos bis 1 Oktober verlängert die Anträge des Zen
trums und der Freikonſervativen auf Beſteuerung der Kriegs
gewinne der Budgetkommiſſion überwieſen und die nächſte
Sitzung auf Ende nächſter Woche angeſetzt Am Donnerstag
ſind wegen des Fronleichnamfeſtes keinerlei Sitzungen Frei
tag beginnt die verſtärkte Budgetkommiſſion ihre umfangreiche

Deutſches Reich

Landſchaftsrat Maul ein Opfer des Ruſſeneinfalls
in Oſtpreußen

Eine Trauernachricht die zugleich geeignet iſt die Er
bitterung über die Grauſamkeiten der Ruſſen bei ihrem
Einfall in Oſtpreußen zu vermehren bringt die Königs
berger Hart Ztg Der in den Kreiſen der fortſchrittlichen
Volkspartei hochgeſchätzte Landſchaftsrat Maul der zu den
treueſten Parteigenoſſen in Oſtpreußen gehört hat lang
jähriger Vorſitzender verſchiedener öffentlicher Korpora
tionen darunter auch der Stadtverordnetenverſammlung in
Jnſterburg war iſt von den Ruſſen auf dem ſeinem Sohne
gehörigen Gute Ballupönen im Kreiſe Goldtip ermordet
worden Seit dem 19 Auguſt 1914 kurz nach dem erſten
Ruſſeneinbruch in Oſtpreußen hatte man nur noch unvoll
kommene Nachrichten über ihn erhalten Mitte September
fand man das Wohnhaus des genannten Gutes verbrannt
und das Gut ſelbſt völlig ausgeplündert vor Von Land
ſchaftsrat Maul war nichts zu entdecken Erſt am 28 Mai
fanden Gutsarbeiter bei der Feldbeſtellung in Ballupönen
die Leichen von fünf Perſonen unter denen ſich auch die des
Landſchaftsrats Maul befand Nach den an der Leiche vor
gefundenen Verwundungen zu ſchließen iſt der Bedauerns
werte erſchlagen worden So ſchmerzlich ſchon an ſich der
Tod dieſes verdienten Mannes iſt und gerade in den Kreiſen
der Volkspartei empfunden wird ſo vermehrt ſich noch die
Bitterkeit um ſeinen Verluſt durch dieſen tragiſchen Tod
Die Erinnerung an ihn wird mit dem Gedächtnis an die
ſchweren Tage der Ruſſenherrſchaft in Oſtpreußen unverrückt
fortleben

T

Bei der Landtagserſatzwahl in Ehingen Württemberg
iſt Generalſtaatsanwalt Dr v Kiene Zentrum mit 2812
von 2827 abgegebenen Stimmen wiedergewählt worden
Wahlberechtigt waren 4506 Perſonen Ein Gegenkandidat
war nicht aufgeſtellt

r W m
Ausland

Eine neue engliſche Miniſterkriſe
in Sicht

e B Brüſſel 3 Juni Londoner Nachrichten bereiten
auf die Möglichkeit einer neuen noch weit ernſtern Miniſter
kriſe in England ror Während nämlich die unioniſtiſchen
Kabinettsmitglieder Balfour Vonar Law und Lansdowne
die Einführung der allgemeinen Wehrpflicht
Compulsory service fordern lehnen die liberalen

Miniſter dieſe Reform auf das entſchiedenſte ab
und berufen ſich darauf daß das liberale Bürgertum die
Arbeiterſchaft und die Jrländer von der allgemeinen Wehr
pflicht nichts wiſſen wollen Asquith und Lloyd George
ſind eher entſchloſſen zurückzutreten als der Wehrpflicht zu
zuſtimmen

Erregung gegen die Unterwerfung Chinas im Heere

T V New Vork über Kopenhagen 1 Juni Die Er
regung in der chineſiſchen Armee gegen die Annahme der
japaniſchen Forderungen iſt ſehr ſtark Auch unter den Jn
tellektuellen beſonders in der Mandſchurei hat die Unter
werfung der Regierung großen Anwillen erregt Nach Mel
dungen aus Peking beabſichtigt die Regierung zur Beruhigung
der Gemüter und zur Rechtfertigung ihrer Haltung eine Ab
ordnung nach der Mandſchurei zu entſenden

Präſident Yuanſchikai hat in einer beſonderen Kund
gebung erklärt daß keine weiteren chineſiſchen Häfen mehr
an ausländiſche Mächte verpachtet werden ſollen

Halle und Umgebung
Städtiſche Bau und Verkehrsprojekte

Der Bauausſchuß beſchäftigte ſich in ſeiner letzten Sitzung mit
der Magiſtratsvorlage die den Ausbau der Peißnitzſtraße bis
Heideweg und des Heidewegs ſowie die Verlängerung der ſtädti
ſchen Straßenbahn bis zur Heide fordert Wie ſchon früher mit
geteilt ſoll die neu zu erbauende Brücke über die wilde Saale
eine Breite von 18 Metern erhalten die Baukoſten ſind auf 303 000
ſ veranſchlagt Die Peißnitzbrücke muß eine Verſtärkung er
ahren wofür 20 000 Mark angefordert werden Die Straße nach
der Peißnitz iſt in 32 Meter Breite geplant Die Geſamt
koſten der in der umfangreichen Vorlage geplanten Arbeiten
für Straßen und Brückenbau 608 200 Mark Straßenbahnanlage
einſchließlich Geleislegung 760 000 Mark ſind auf 1368 200 Mk
veranſchlagt Die Koſten für die gleichfalls geplante Verlänge
rung der Straßenbahn von Cröllwitz bis zur Knochenmühle ſind
auf 153 000 Mark geſchätzt dieſer Betrag iſt in der Geſamtſumme
mit enthalten Der Bauausſchuß vertagte die Beſchlußfaſſung und
verlangte größere Sicherung der Peißnitzſtraße gegen Hochwaſſer

Eine weitere vom Stadtbauamt bearbeitete Magiſtratsvor
lage auf Erbauung eines Säuglingsheims im unteren
Teil des Gartens der Bethcke Lehmann Stiftung wurde ange
nommen Die Koſten ſind auf 84000 Mark veranſchlagt ſie
werden den Mitteln der Stiftung entnommen

Der Anlage eines Muſterfriedhofes auf dem
neuen Gertraudenfriedhofe wurde zugeſtimmt Damit ſoll eine
Einrichtung e werden die durch Veranſchaulichung des

künſtleriſchen Grabſchmuckes und gärtneriſcher Schönheit unſeren
Friedhöfen den Charakter der ſtimmungsvollen Rube wiedergibt

GC C

Für dieſen Zweck ſollen 10 000 Mark aufgewendet werden r
Anlage eines F ſern im Gebiet der Soldatengräber
Mark für die Anfſſtellung eines Harmoniums in der kleinen
und einer Orgel in der großen Kapelle 5900 Mark 3000 Mark
ron dieſem Betrag ſind bereits im Etat bewilligt

Eiſernes Kreuz
Das Eiſerne Kreuz erhielt auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatze

der Kriegsfreiwillige Unteroffizier A Meuſelbach beim Luft
u 23 Sohn des hieſigen penſionierten Lehrers Meuſel

ach

Die Prämien der Klaſſenlotterie Halle iſt diesmal in der
Klaſſenlotterie nicht ſo vom Glücke begünſtigt worden wie das
ſchon bisweilen geſchah Auch die beiden Prämien von 300 000
Mark ſind nach auswärts gekommen Bei der Nachmittagssiehung
der Schlußklaſſe der 5 PreußiſchSüddeutſchen Klaſſenlotterie
wurde die eine der beiden Prämien von 300 000 Mark dem mit
einem Gewinn von 3000 Mark nach Marienwerder Weſtpr ge
fallenen Loſe Abteilung 1 Nr 20908 die zweite Prämie von
300 000 Mark dem mit dem gleichen Gewinn von 3000 Mark nach
Myslowitz gefallenen Loſe Abteilung 2 Nr 20 908 zugeſchlagen

Vermißt Es beſteht der berechtigte Wunſch über das
Schickſal der zahlreichen Vermißten unſeres Heeres ſoweit irgend
möglich Aufklärung zu erhalten Dieſen Verhältniſſen Rechnu /3
tragend hat das Nachweiſebureau des Kriegsminiſteriums in Ver
bindung mit dem Zentralkomitee der Deutſchen Vereine vom
Roten Kreuz eine umfaſſende Einrichtung zur Ermittlung unſerer

Vermißten geplant
Auf der Landesheilanſtalt Nietleben entkamen kürzlich zwei

Geiſteskranke die freien Ausgang hatten Der eine konnte vorigen
Mittwoch von 2 Pflegern in den Bruchfeldern zwiſchen der Heide
und Dorf Nietleben feſtgenommen werden er war durch ſeine
wirren Reden aufgefallen Der andere wird noch geſucht

Kirchliche Nachrichten
Jn der Domkirche findet heute Freitag abend 8 Uhr Kriegs

betſtunde ſtatt gehalten von Herrn Domprediger Prof D Lang

Provinzial Rachrichken
Zur Regelung der neuen Ernte

Leipzig 2 Juni Eine Verſammlung der Leipziger Ver
einigung für Müller und Mehlhändler hat in einer Entſchließung
den Wunſch ausgeſprochen daß bei Regelung der neuen Ernte
nach dem Vorbilde der Großſtädte ganz Deutſchlands insbeſondere
nach dem anerkannt vorzüglichen Verfahren Dresdens und Plauen
i V die Stadt Leipzig mit den umliegenden Bezirken zu einem
größeren Kommunalverbande vereinigt werde der die Bezirke
Leipzig Leipzig Land Borna Grimma Oſchatz die preußiſchen
Landratsämter Delitzſch Bitterfeld Merſeburg und Weißenfels
umfaßt Die Verſammlung bittet ſofort in die Verhandlung
über die Errichtung des größeren Kommunalverbandes in Leipzig

eten

Ammendorf 4 Juni Von hohem perſönlichen
Jntereſſe iſt die jüngſt veröffentlichte Verlobung der Tochter
des Reichskanzlers mit dem Kaiſerlichen Legationsrat Graf Julius
Zech von Burkersroda für unſeren Ortspfarrer Herr Paſtor
Balthaſar war in Börln und Wiesbaden Hauslehrer des jungen
Grafen bis zu ſeiner Aufnahme in das Kaiſer Wilhelms Gym
naſium in Kaſſel Graf Zech iſt der einzige Sohn des Königl

Graf Ludwig Zech von Burkersroda auf Börln in
Sachſen

Nietleben 3 Juni Die Kaiſer WilhelmFrauengabe erreichte hier faſt die Höhe von 300 Mark mit
der Anſtalt 430 Mark

Aken 2 Juni Erkannte Leiche Die in vergangener
Woche im Unterbuſch angeſchwemmte weibliche Leiche iſt als die
der 16jährigen Tochter des Formers F aus Deſſau erkannt worden
Das Mädchen hat am 22 März den Tod in der Mulde vor den
Augen ihrer Freundinnen geſucht weil ſie zu Oſtern in der Kauf
männiſchen Fachſchule nicht verſetzt war Die Leiche iſt am
Montag in Suſigke beſtattet worden

Gleſien 2 Juni JIm Brunnen Auf hieſigem Rittergut
wurde der Jagdhund vermißt Einige Tage ſpäter hörten Leute
ein eigenartiges Heulen welches aus dem Brunnen der Brennerei
lam Nachforſchungen ergaben daß der Hund 20 Meter tief unten
im Brunnen auf einem Gerüſt welches im Brunnen eingebaut
war ſaß Zwei Tage und Nächte hatte er da unten verbracht
bis er aus ſeinem Gefängnis befreit wurde Ein Rätſel iſt wie
der Hund in den verdeckten Brunnen kam Wahrſcheinlich folgte
er einer Ratte wobei der Hund in eiligem Lauf das Gleichgewicht
verlor und herabſtürzte

Eisleben 2 Juni Obſtverpachtung Geſtern wurde
der diesjährige Kirſchenanhang der ſtädtiſchen Plantagen und
Wege im Nußhreiter Schießhauſe öffentlich meiſtbietend verkauft
Die Verpachtung erbrachte einen Erlös von 1448 Mark gegen 2950
Mark im vorigen Jahre

x Belleben 2 Juni Unſere Feldgrauen und
Jtaliens Kriegserklärung Aus einem Feldpoſtbrief
ſei mitgeteilt Noch ehe uns die Kriegserklärung Jtaliens an
Oeſterreich Ungarn bekannt wurde waren die Franzoſen ſo liebens
würdig uns von dieſem Geſchehnis in Kenntnis zu ſetzen An der
Stelle wo wir am nächſten zuſammenliegen warfen ſie eine
Zeitung in unſeren Graben die dieſe Mitteilung enthielt
2 Stunden ſpäter erfuhren wir durch Funkenſpruch von der Er
öffnung der Feindſeligkeiten Mit dem Bekanntwerden der Kriegs
erklärung die wir ſtündlich erwarteten wich die ungewiſſe Spvan
nung von uns und machte einer faſt freudigen zuverſichtlichen
Stimmung Platz Aus einem anderen Briefe geht hervor daß
die Ruſſen mit Hurra Geſchrei die italieniſche Flagge vor den
rorderſten Schützengraben aufſtellten die ihnen aber in der Nacht
von einem deutſchen Unteroffizier entführt wurde

Lehzte Depeſchen
Was die Ruſſen von Przemysl berichten
W TB Petersburg 3 Juni Der Große Generalſtab gibt

bekannt Am 31 Mai wieſen wir mehrere feindliche Angriffe
mit Erfolg zurück und bemächtigten uns einer Schanze in Ge
gend öſtlich des Dorfes Travliong An der Front am linken
Narewufer bis zur Weichſel machte der Feind am 31 Mai
mit wenig bedeutenden Kräften mehrere Angriffe die wir
erfolgreich abwieſen Jn Galizien entwickelte ſich am 31 Mai
auf der Front zwiſchen Weichſel und Przemysl von neuem ein
erbitterter Kampf Unſere Truppen erzielten ziemlich be
deutende Erfolge auf dem linken Ufer des unteren San in
dem ſie ſich mehrerer Dörfer bemächtigten wovon einige mit
dem Bajonett erſtürmt wurden Auf dem rechten Sanufer
errangen wir Erfolge in der Gegend des Dorfes Kalerikung
wo unſere Truppen bei Wegnahme eines Stützpunkes Wolich



e

Auch in der Haltung

e r
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dieſes Dorfes 22 Offiziere 1300 Mann gefangen nahmen unv
acht Maſchinengewehre erbeuteten Przemysl wurde von Ge
ſchützen ſchweren Kalibers bombardiert Der Feind richtete
ſeinen Hauptangriff gegen die Nordfront in Gegend der Forts
10 und 11 welche die Oeſterreicher vor der Uebergabe der
Feſtung faſt vollſtändig zerſtört hatten Als wir dieſe An
griffe zurückwieſen gelang es dem Feinde ſich mehrerer
unſerer Geſchütze zu bemächtigen die faſt aus unmittelbarer
Rähe bis zu den letzten Geſchoſſen auf die feindlichen Kolonnen
feuerten Nach ergünzenden Nachrichten machten wir beim
Fort 7 noch 200 Gefangene und erbeuteten acht Maſchinen

Le e der großen a und demeine erung Zwiſchen Tysmanitza und Sgelang es dem Feinde der dort eine bedeutende wenn

ſchwerer Artillerie zuſammengezogen hatte und Verſtärkungen
heranführte durch erbitterte mit großer Kraft ausgeführte
Angriffe im Laufe der Nacht und am Morgen des 1 Juni
einige Erfolge zu erringen Der Kampf wird fortgeſetzt
Auf dem rechten Ufer der Biſtritza bemächtigten wir uns eines
Teiles der feindlichen Stellung und machten 150 Gefangene

lj nnd
Revolutionäre Haltung im italieniſchen Heere

T V Hamburg 3 Juni Das Hamburger Fremdenblatt meldet aus Zürich ein Mitarbeiter es Pupedner

Tagesanzeigers der aus Mailand zurückgekommen iſt habe
erklärt dort ſei durch Anſchlag der Regierung mitgeteilt wor
den daß das Kriegsgericht 17 Reſerviſten eines Mailänder
Jnfanteriedepots wegen revolutionärer Haltung im Heere zu
fünf bis zehn ahren Zuchthaus verurteilt hat Außerdem
ſehen hundert eſerviſten ihrer Aburteilung entgegen und
zwar wegen Ausſchreitungen beim Beginn der Mobilmachung

Der italieniſche Heeresbericht
WIB Rom 3 Juni Agenzia Stefani Das Haupt

quartier meldet vom 2 Juni An der Grenze TirolTrentino keine bedeutenden Kämpfe Unſere Truppen Vaten

Roro beſetzt An der Kärntner Grenze ſtörten wir einen
Verſuch des Feindes am Nordhang des Predil eine Brücke
über den Sturzbach zu errichten Die Artillerie des Feindes
antwortete ergebnislos Erkundungen jenſeits des Dogn a
tales führten zur Erbeutung von feindlichem Material
Das ſchlechte Wetter dauerte den ganzen Tag an und ver
r an r r An der Grenze von Friaul

inken onzoufer i iwſeren v zo ufer iſt Mantenero feſt in
ne

Ein engliſcher Diviſionsbefehl

W IB Verlin 3 Juni Aus dem Großen Hauptquartierwird dem W T B geſchrieben Jn einem teien Zu
ſammenhang mit dem kürzlich veröffentlichten erlogenen Be
hauptungen eines engliſchen Augenzeugen wonach deutſche

Artillerie auf eigene Infanterie geſchoſſen habe ſteht folgen
z Wege engtiſhen er der unter den Papieren
d eurs der 3 kanadiſchen Jnfanteriebrigade ſFurnn Se wurde t ertigade Oben

4 Diviſton Es iſt zur Kenntnis des Diviſionskommandanten gekommen daß ſich während der letzten Aunpſe einige

Leute der Diviſton dem Feinde ergeben haben und weiter
daß dieſe Handlung von Offizieren und Mannſchaften anderer
Einheiten bemerkt wurde die in einigen Fällen nicht ein
Hhritten Der Diviſionskommandeur befiehlt die Aufmerkſam
keit aller Offiziere und Mannſchaften auf dieſe Tatſache zu
lenken und allen Graden einzuprägen daß es ihre erſte und
dringendſte Pflicht iſt jeden Mann zu erſchießen der ſich zu
ergeben verſucht wer es auch ſei Wenn die Abteilung groß
genug iſt um Erfolg zu verſprechen muß ſofort das Artillerie
feuer in die Gegend gelenkt werden Gez Taylor Oberſtltn

Gegen Drückeberger

W IB Vern 3 Juni Laut Meldung des Bund aus
Lugano müſſen ſich die italieniſchen Militäruntauglichen dem
nächſt einer neuen Unterſuchung unterziehen Dieſe wird
re de v 7 en Blättern verlangt welche

it der großen Zahl der Untauglichen unter de iſtokratie ein Ende machen wollen grich et atte

Handel Gewerbe und Verkehr
Vert Börſenſtimmungsbild

erlin 3 Juni Das ſchon am Vormittag iverbreitete beſtimmt aufgetretene Gerücht vom F ar d t
myfls das im Laufe des Privatverkehrs der Börſe ſeine Be
ſtätigung fand löſte große Genugtuung und freudige Erregung
bei den Beſuchern aus und dieſe Gefühle fanden lauten Ausdruck

er 5 des Marktes ſelbſt kamen ſie durch ausge
ſprochen günſtige Stimmung der im Verkehr ſtehenden Effekten
zur Geltung Jmmerhin trug auch heute die Wiederbeteiligung

der Banken am Geſchäft nicht ſonderlich zu deſſen Ausdehnung und
Belebung bei Jn den deutſchen Anleihen erhielt ſich die Kauf
luſt auf feſter Preisgrundlage Von Jnduſtriegktien wurden nur
die Kriegsartikel herſtellenden Unternehmen wie Ludwig Loewe
Deutſche Waffenaktien und Schwarzkopff umgeſetzt und höher be
zahlt Von Montanaktien begünſtigte man Phönix und Bismarck
aktien auch Braunkohlenwerte und darunter Rottergrubegktien
waren gefragt Außerdem zeigte ſich für Stahlwerk Becker und
Oekingaktien Nachfrage auch Sachſenwerk lag feſt Unter den
Schiffahrtswerten warden Hanſa etwas höher und von chemiſchen
Werten zeigten Badiſche Anilin und Elberfelder Farben gte
Haltung Feſt ſprachen ſich auch Aueraktien aus DagegeHwantten zunge Erdslaktien bei lebhaftem Geſchäft bei ſchwähherer

Saltung ebenſo gaben Telephon Berliner Deutſche Wolle und
Gladba Tertilinduſtriegktien nach Von ausländiſchen Deviſen
ſtellten Wien bhöher Rumänien war behauptet das übrige

h e rer rer zu 32 Prozt angeboten va t 35 Proz und

Setreide
Berlin 3 Juni Auch heute war die Tendenz wieder ſehrfeſt da das Angebot aus dem Auslande wegen der andauernden

Transportſchwierigkeiten nicht an den Markt kam Andererſeits
berrſ ür gute einwandfreie Ware ſeitens der Provinzhändler
rege frage die wieder bei weitem nicht befriedigt werden
konnte Ia Mais wurde mit 615 630 Mark mittlere Ware mit
5455 6814 Mark Perlmais mit 615 640 Mark bezahlt Aus
ländiſche Gerſte fein bedingte 650 680 Mark mittlere Sorten
640 649 Mark Die Preiſe für ausländiſche Kleie ſowie für
Maismehl blieben unverändert Von Nebenartikeln wurden
Wicken mit 600 Mark Pelusken mit 640 Mark gehandelt Vollre Rübenſchnitel wurden mit 16,50 Mark vro 50 Kga um

Auf die zweite deutſche Kriegsanleihe waren bis zum 31 Mai
7978 Mill Mark oder 87,6 Proz der Geſamtzeichnung eingezahlt

Gegenüber dem 22 Mai iſt das ein Zuwachs um 148 Mill Mark
Trotzdem haben ſich die mit Hilfe der Darlehnskaſſen geleiſteten
Beträge vermindert Nach dem Stande vom 22 i hatten dieDarlehn lfür die Zwecke der zweiten Kriegsanleihe 536

zu dem gleichen Zwecke nur noch mit 502,1 Mill Mark in Anſpruy
genommen

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 1 Juni Pork Juli 18,02 September 18,35

Rippen Juli 10,50 September 10,87 Julihafer 475
Newyork 1 Juni Weizen loko Nr 2 146 Nr 1 153

Mais loko 84 Mehl 6,70 6,80 Zucker centrifugal 4,95
Originalbericht Gebr Gauſe

Berlin den 2 Juni
Schm alz Die Nachfrage iſt lebhafter geworden jedoch fehlt

es a t Die Tendenz iſt feſt Preiſe nominell
peck feſt

Butter Auch die letzte Ermäßigung der Notierung ver
mochte kein beſſeres Geſchäft hervorzurufen und gingen die Preiſe
mit Rückſicht auf die zunehmende inländiſche Produktion ſowie
preiswerter Angebote vom Auslande weiter zurück Die heutigen
Rotierungen ſind Hof und Genoſſenſchaftsbutter Ia Qualität
Mk 158 161 dito IIa Qualität Mk 158

22 Ziehung 5 Klasse 5 Preussisch Süddeutsche
231 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 83 Juni 1915 vormittags

Arf jede gerogene Nammer sind zwei gleieh hohe Gewiane gefallen
und war je einer anf die Lose gleicher Nummer in des delden

Adtefloungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Nachdruck verboten
50 201 69 1000 349 51 416 638 s88 1000 1134 500 216

632 937 6500 60 62 2138 364 495 629 983 3126 380 409 88 500
541 600 620 8000 s10 83 930 42 500 76 4018 500 os 18s
67 208 75 452 62 521 s00 765 3000 5007 s00 144 500 252
361 67 515 36 618 733 979 6023 233 440 500 571 99 707 10 316
71 6000 7360 92 422 758 88 8181 93 485 540 8000 653 97 805
965 74 9090 129 83 97 461 507 55 82 605 29 804

10025 5005 86 139 66 397 416 s00 25 39 74 715 11036
85 174 202 56 58 419 38 562 67 660 737 58 825 902 12117 71 2325
329 52 95 863 984 13032 182 364 1000 657 1000 68 72 822 914
89 14015 46 184 241 434 542 600 15024 34 127 251 600 78 5231
746 827 16348 64 1000 462 628 917 17041 113 92 348 688 63
717 907 18086 142 500 46 79 1000 07 209 50 493 515 606 65 70
931 75 19050 122 1000 28 47 258 78 313 65 789 929

20152 38 73 229 68 415 505 711 44 896 944 21082 30001 89
528 643 823 1000 2200s5 22 50 322 424 683 98 500 551 76
99 718 843 98 23115 253 500 396 520 60 80 760 89 24031

161 200 595 656 892 987 25104 334 8000 es 557 656 65 766 82
308 951 92 26106 203 388 418 500 77 500 631 716 27080 34 258
408 500 16 36 89 1000 660 756 5001 813 1000 940 23156 61215 81 io00o 413 87 1000 62 606 12 48 726 872 29074 1000 270
448 73330013 64 1000 466 640 712 16 500 894 3000 948 94 31040
s6 10001 194 244 97 486 531 6083 500 714 88 1000 32279 310
26 45 69 71 95 427 1000 es s69 500 823 975 33021 500 99 144
fiooo 821 80 82 404 500 747 58 80 1000 842 34252 751 6836
S090 1000 104 226 41 500 64 68 80 341 608 30005 724 95636315 423 674 37064 219 622 38348 499 719 848 39025 60 1000

88 115 25 223 728 900 7 4340034 96 258 591 602 701 35 915 62 74 97 41011 80 206 1000
307 414 567 925 42035 329 71 89 6562 664 822 43048 86 234 65
67 321 ſs500 531 671 766 44122 30 87 315 444 97 648 742 45 93
600 843 1000 45193 500 593 895 46035 94 102 67 96 211 399

609 680 5001 90 91 837 964 47247 75 434 40 64 630 796 807 483147
67 327 42 84 488 630 33 682 9465 r 500 243 445 6505
21 61 79 87 615 70 500 74 96 733 851 91850065 90 137 eb s05 57 654 510340 65 668 153 93 291 394 1000

s02 716 855 75 52288 368 467 847 65 942 64 53015 88 235 353
f1ooo 424 862 54077 186 238 81 1000 461 6588 731 66 827 910
55135 572 627 81 600 68 56068 80 217 52 500 465 75 1000
s6 1000 889 995 57171 270 80 306 43 79 631 97 58142 205 365
92 516 74 660 500 804 59021 1000 55 99 2509 441 666 720 44 883

60085 125 316 443 s0 891 917 1900 58 G 1283 409 93 645
Iooo 708 86 810 943 77 1000 62006 65 201 76 320 33 460

652 859 923 50 63128 712 47 64099 144 92 526 57 3000 675 87
908 GS048 91 116 245 1000 93 360 526 653 870 88 910 55 1000
6GG389 666 1000 747 80 3848 o 92 706 40 49 944
77 011 137 252 335 46 467 290 307 42ne g9 208 383 402 22 79 664 71036 60 66 285 87 304
831 72098 233 352 87 92 571 627 1000 74 7831 871 905 73077
128 40 371 1000 625 999 740834 42 6500 108 212 16 51 321
25 45 576 747 801 80 81 944 500 75018 58 210 57 343 869
76084 627 74 778 990 77347 419 1000 24 905 19 48 78186 247
463 537 67 92 888 932 85 79115 83000 22 60 349 500 77 429
660 65 81 782 1000 894 908

80095 1832 481 548 804 30 502 68 81063 175 218 93 384 402
7 500 63 784 500 916 36 32418 31 63 507 672 786 83178 360
402 5 6592 8657 8000 921 79 84000 20 65 192 315 365 409 29
s69 833 968 85046 194 636 62 960 86055 96 838 97 458 72 86
514 42 642 798 850 52 909 87081 260 840 624 788 94 809 19
83037 172 225 50 894 900 89075 101 28 66 87 233 820 8000 639

600 41 830 934 83
902s9 62 95 365 1000 557 64 644 99 728 812 91063 765

500 146 72 2656 500 316 779 500 92021 214 390 540 80 6097a49 827 82 93152 1000 70 302 41 500 406 615 79 94125 500
220 459 578 690 717 806 926 95325 596 840 97 895 8000 98264
455 80 599 710 842 996 97035 90 122 308 45 620 830 32 98186
267 500 302 21 410 604 741 862 91 99381 475 625 89 921 500

100006 104 84 277 483 500 606 796 826 60 919 101033
276 355 415 755 925 1602013 49 163 68 327 406 509 637 993 103000
151 97 229 333 445 523 85 647 771 903 104060 61 209 319 27
434 596 820 105029 100 14 16 44 491 514 658 733 902 106005
16 403 1000 528 47 86 620 39 500 99 866 97 973 107185
208 359 478 626 42 50 79 709 108347 425 571 707 810 109012
211 99 304 98 653 97 955

110115 35 504 621 1000 93 826 972 84 111071 135 633 903
112034 290 1000 301 19 416 862 97 967 85 113183 235 68

Ohne Gewäaähr

186
675

669

22 Ziehung 5 Klasse 5 Preusssch Süddeutscne
231 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom Juni 1015 nachmittags

Auf jede gezogone Nummer tud zwel gleleh hoke Gewinne gofallen
und war je einer auf le Lose gleleher Nummer in den beiden

AbteHungen I und II

Nur die Gewinne Uber 240 Mark sind den vetrettenden Nummern
1i2 Klammern bdelgefügt

Ohne Gewuhr Nachdruck verboten
19 474 632 81 11709 468 526 es9 s39 800 2108 727 3183 71 256

686 867 4418 5 72 80 750 905 5652 500 6210 449 6389 7821528 B1656 465 1000 9468 800 561 o7 078
10111 1229 47 70 276 s00 510 11008 212 03 414 588 717 69

e es 1I2232 1000 204 670 13811 ſs00 14071 216 851 888 904
82 ſs00 1527e 690 869 16 s 500 271 600 354 o83 17090 264800 e 66 77 807 a 9885 215 857 901 8 000 183 577 88 666z 1000 88 806 934 es 22010 187 242 1000 802 1000 46 465 652
23147 1600 226 78 884 97 488 e10 30 24322 409 25276 78 450 96
seo o8 970 26110 206 75 427 666 27027 600 424 a000 641 es

3 490 622 83 991 29124 780 831
80011 90 249 324 608 31079 83 470 6545 823 652 32166 086

672 94 1000 34517 1000 976 ſ500 35516 78 36142 601 144
261 36227 a3000 387 608 977 39304 634

4 436 636 72 811 901 41160 277 712 ose 88 42005 410
000 641 66065 709 9682 43145 1000 77 a495 660 800 851 984 70
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